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machen. Es ist das von Sekundarlehrer Otto Egle in Gossan herausgegebene
und verlegte .Uebungsheft im schweiz. Verkehrswesen". Auch das Egle'sche Uebungs-
heft ist ein Wegweiser, der allen Bedürfnissen im Verkehrswesen voll und ganz
Rechnung trägbund wir ebenso warm empfehlen können. Was das letzgenannte
Heft noch praktischer macht, ist der Umstand, daß dem Schüler die einzelnen
Formulare in die Hand gegeben werden, und sie nach einem bestimmten, ein»

fachen und klaren Geschâstsfall ausfüllen läßt. In einer zweiten Ausgabe,
speziell für den Lehrer, veröffentlicht er diese Materialsammlung nebst allen
andern für den Lehrer wichtigen Erklärungen und allen Formularen mit roter,
deutlicher Schrift ausgefüllt. Diese Kommentar-Ausgabe für den Lehrer kostet

nur 1 Fr-, das Uebungsheft für den Schüler 50 Rp. —
Auf diese Weise ist Egle's Arbeit für die Schule und als solche

wirklich praktisch und billig. li.

Sprectilaal.
Antwort betr. Heizeinrichtung: Die Meinungen über die Zentralheiz-

ungen in Schulhäusern sind geteilte. Im strengen Winter find fie unzweifel-
hast sehr gut und vorteilhaft. Es kann aber schon früh im Herbst und gegen
Schluß des Schuljahres im Frühling kühle Witterung eintreten. Die ganze
Zentralheizung deshalb in Funktion zu setzen, ist umständlich. Auch ist die Be-
stimmung von „kühl" oder „kalt" etwas unbestimmt und gibt dies oft Anlaß
zu unliebsamen Differenzen zwischen demjenigen, der die Heizung besorgt und
dem Lehrpersonal. Wir haben in unserm großen Schulhaus s. g. Permanent-
brennerkfen von A. GieSker, Ingenieur, Zürich. Die Bedienung ist sehr einfach ; das

Material komme billiger zu stehen als bei den Zentralheizungen. Sie funktio-
mere ausgezeichnet. Lehrer Z.
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Für overs Urimorschulen! — Für Kekundor-
schulen: — Für allgemeine Fortbildungsschulen!
— Für gemerdliche Fortbildungsschulen!

Einfaches, praktisches, billiges 109

Uebungshest
im schweizerischen Verkehrswesen

zusammengestellt und verlegt von

Otto Ggle, Sekundarlehrer, Gohon (Kt. St. Gallen).
Es hat den Zweck, den Schüler anzuleiten, die in dem heutzutage so be-

deutend gewordenen Verkehrswesen nötigen Kuverts und obligatorischen Formu-
lare auszufüllen. Die ausgefüllten Formulare werden ins Heft an eine vor-
gezeichnete Stelle eingeklebt, wo zugleich kurze Bemerkungen und die jeweiligen
Taxen beigedruckt sind. Das Heft ist seiner Billigkeit halber (es kostet samt
20 Kuverts und Formularen nur SV Rp.) jedem Schüler leicht zugänglich.

Dssene Schulstrllr
in Hasten, AppcnM I.-Nh.
Die Lehrstelle für die hiesige siebenklassige Knabenschule sowie die

Organisten- und Chordirigentenstelle an hiesiger Kirche sind neu zu be°

setzen und werden hiemit für die freie öffentliche Bewerbung ausgeschrie-

den. Der Lehrergehalt beträgt 1400 Fr., dazu kommen freie Wohnung
und Garten; Nebeneinkünfte (Organisten- und Dirigentengehalt inbe-

griffen) belaufen sich auf 500 Fr. Anmeldungen samt Zeugnissen sind

bis 15. Oktober l. I. zu richten an Herrn SchulratSpräsidenten Franz
Mazenauer in Haslen, der auch allfällig gewünschte weitere Auskunft
erteilen wird. (114)

Haslen, den 17. September 1906.

Der Schutrat.
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Offene Schulstelle.
Gebertingen, Halbtagjahrschul«, infolge Resignation. Ge»

halt: der gesetzliche und 100 Fr. Wohnungsentschädigung, sowie voller

Beitrag an die Lehrerpcnfionskasse.

Anmeldung bis 25. Oktober l. I. bei Herrn Pfarrer I. B. Stucky,
Schulrat?Präsident in Ernetschwil.

St. Gallen, den 6. Oktober 1906. (126)

Pie Krzieynngskanzkei.

I" 5chulhestsabrik
Kaiser L Eo., Bern.

Aataloge und Muster franko. (125)

^ Den Herren Dirigenten —
der Kirchen-, Gemischten- und Töchterchöre teile mit, daß die neu«
komisch« Nummer: „Fidele Studenten", komische Szene für 5
oder mehr Damen mit Gesang und Klavierbegleitung, während des

letzten Winters in der Schweiz von 40 vereinen mit bestem Erfolg
aufgeführt wurde. Zur Anficht oder fest bestellen bei (113)

Ks. Willi, Lehrer in KhUM.

Neueste katechetische Literatur.
In jeder Buchhandlung zu haben:

Schubert, Zoh. Val«, Lehrer in Würzburg.

Zur Reform des Katechismus und der Katechese.
Mit kirchlicher Druckerlaubnis. 128 Seiten, gr. 8. brosch. Mk. 1.50.

Z>ie Katechismusfrage ist feit einiger Zeit eine der brennendsten und
es wird daher diele Schrift des in den behandelten Hegenstand besonders ein-
geweihten Verfassers bei allen Geistlichen u. Kehrern verdientes Interesse finden.

Katechesen für katholische Volksschulen.
—Rit kirchlicher Druckerlaubnis. >lSv)

I. La« Gebot der Gottesliebe. 2. Aufl. 125 Seit. 8. brosch. Mk. 1.50.
!l. vas Gebot der Nächstenliebe. 188 Seit. 8. broschiert Ml. 2. —.

Verlag von Ferdinand Schöningh in Laderborn.
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